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Forschungskooperationen

Innovationen fördern, Wettbewerbsfähigkeit sichern

Innovationen sind der Maßstab für Erfolge in der 
Wirtschaft, dies belegte die Veranstaltung der 
IHK von Nordrhein-Westfalen und der AIF zum 
Thema „Forschungskooperationen“ im März 
dieses Jahres. 

Der Geschäftsführer des FIR, Dr. Volker Stich, 
reihte sich ein in die Liste der hochkarätigen 
Redner, wie zum Beispiel AIF-Präsident Thomas 
Gräbener oder Staatssekretär Hartmut Schauerte.
Die wesentliche Kernbotschaft der praxisorien-
tierten Veranstaltung war, dass Kooperationen 
zwischen Industrie und Forschung ein wesent-
licher Schlüssel zum Erfolg sind. Nur wenn 
Industrie und Forschung kooperieren, können die 
Forschungsergebnisse der Industrie einen Nutzen 
bringen und Wissenschaftler den wirtschaftlichen 
Bezug zu Unternehmen erlernen. 

Die Bedeutung der Forschung als Erfolgsfaktor 
scheint Unternehmen auch in Krisenzeiten be-
wusst zu sein – dies bestätigen aktuelle Umfragen 
der DIHK, die belegen, dass Unternehmen 
auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten in die 
Forschung investieren. Die Worte des Redners 
Hartmut Schauerte machten Mut. Er erklärte, 
dass die globale Wirtschaftskrise Deutschland 
während seiner höchsten Wettbewerbsfähigkeit 
getroffen habe. Deutschland könne aus dieser 
wirtschaftlichen Situation weiter lernen und noch 
stärker als zuvor aus dieser Krise hervorgehen. 
Trends und Gewohnheiten, so erläuterte der 
Staatssekretär, blieben trotz Umsatzeinbußen 
bestehen. Wissenschaftler spüren diese Trends 
und Gewohnheiten auf. Die Chancen für 
Unternehmen, aktiv an der Forschung mitzu-
wirken und von den Ergebnissen zu profitieren, 
sind so gut wie noch nie. Forschungsanträge 
sind hochqualifiziert, sodass nahezu jeder zweite 
Antrag genehmigt wird. Dr. Gräbener appellierte 
dementsprechend an Unternehmen, das Mittel 
der Forschungsförderung in Anspruch zu neh-
men. Das Ziel in der Krise bestehe nicht darin zu 
überleben, sondern durch Innovationen besser 
zu werden. 

Dr. Stich ging in seinem Vortrag noch einen 
Schritt weiter: Er erklärte die Bedeutung 
der Nachhaltigkeit in der Forschung und 
ermutigte Unternehmen dazu, Trendsetter 
zu werden. Innovation sei ein Prozess, der 
nach Projektabschluss noch nicht beendet 
sei. In diesem Zusammenhang beleuchtete 
er die Wichtigkeit des lebenslangen Lernens. 
Qualifikation und Weiterbildung seien für un-
ternehmerischen Erfolg unerlässlich.  

Innovationsvorhaben können auf verschiedenen 
Wegen gefördert werden. Eine Möglichkeit 
bietet das „Zentrale Innovationsprogramm 
Mittelstand“ (ZIM) der Bundesregierung. In 
diesem Programm werden Unternehmen und 
Forschungsstellen zusammengeführt, um 
angestrebte Forschungsvorhaben zu realisie-
ren. Eine weitere Möglichkeit besteht in der 
Vernetzung verschiedener Betriebe miteinan-
der, um sich die Arbeitspakete gemeinsamer 
Forschungsprojekte aufzuteilen. 

Beide Möglichkeiten können bei der Geschäfts-
stelle der AIF angestoßen werden. Bei Interesse 
kontaktieren Sie bitte die AiF in Berlin: 
Tschaikowskistraße 49, 
Tel.: + 49 30 481633, 
E-Mail: gsb@aif.de
Unser Partner, die AIF, hilft Ihnen gerne weiter.    

Bild 1 (v.l.n.r.)
Dr. Volker Stich (FIR), 
Dr. Thomas Gräbener 
(AiF), Roland Meißner, 
Hartmut Schauerte, 
Josef Heyes (Bürgermeister 
Stadt Willich), 
Prof. Jasperneite (inIT), 
Klaus Zimmermann (GF 
IHK Düsseldorf), 
Friedhelm Osterkamp              
(H & W Nutzfahrzeugtechnik)
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